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Gewalt durch pädagogische Fachkräfte verhindern

Kinder haben ein Recht auf gewaltfreie Erziehung. Dies gilt nicht nur für den Bereich der Familie, 
sondern ebenso für die Kita. Jede Kindertageseinrichtung muss davon ausgehen, dass leichte 
Formen von Fehlverhalten häufi g und schwere Formen von Gewalt ab und zu vorkommen. Die 
Kita wird darum nur zum sicheren Ort für Kinder, wenn pädagogische Fachkräfte:

•  Ursachen und Folgen von Fehlverhalten kennen
•  das eigene Verhalten refl ektieren
•  Formen von Gewalt durch Fachkräfte frühzeitig wahrnehmen
•  mit Fehlverhalten angemessen umgehen

Damit sich die Kita dem Ziel, Kinder gewaltfrei zu erziehen, immer weiter annähert, ist jede Ein-
richtung darüber hinaus gesetzlich dazu verpfl ichtet, ein Gewaltschutzkonzept zu entwickeln, 
umzusetzen und regelmäßig zu überprüfen. Dieses soll sowohl Maßnahmen der Prävention als 
auch der Intervention im Falle von Fehlverhalten und Gewalt durch pädagogische Fachkräfte 
verbindlich festlegen.



So geht’s

Auf der Vorderseite der 38 Themenkarten befi ndet sich eine Eingangsfrage sowie der passende 
Oberbegriff. Die Rückseite enthält Erläuterungen zum Thema, einen Merksatz und Refl exions-
fragen, die zum Nachdenken und zur Diskussion anregen. Dabei können die Karten in beliebiger 
Reihenfolge diskutiert werden und sind farblich in 5 Kategorien eingeteilt:

Grundlagen: Häufi gkeit, Ursachen und Folgen von Gewalt durch Fachkräfte

Internationales und deutsches Recht

Formen von Gewalt durch Fachkräfte

Umgang mit Fehlverhalten durch Fachkräfte

Bausteine des Gewaltschutzkonzepts

Jede Themenkarte eignet sich sowohl für die Einzelarbeit als 
auch für das Kita-Team, Fortbildungen oder die Ausbildung.
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Das zu den Karten 
passende Buch, 

um Wissen zu vertiefen:
Jörg Maywald (2026): 

Gewalt durch pädagogische 
Fachkräfte verhindern.
Die Kita als sicherer Ort 

für Kinder. 
Freiburg: Herder



STATUS QUO

Wie häufi g kommt Gewalt  in Kitas vor?



Wo Menschen arbeiten, kommt es zu Fehlverhalten. Kinder ohne Gewalt zu erziehen, kann des-
halb immer nur näherungsweise gelingen. Glücklicherweise kommen schwere Formen körper-
licher und sexualisierter Gewalt in Kitas selten vor. Dies gilt allerdings nicht für leichte Formen, 
insbesondere seelischer Gewalt. Untersuchungen1 haben ergeben, dass etwa jede vierte pädagogi-
sche Interaktion nicht kindgerecht ist. Bei jeder zwanzigsten Interaktion handelt es sich um eine 
schwere Kinderrechtsverletzung.
Entscheidend ist, Gewalt nicht zu verleugnen oder zu tabuisieren. Die Kita hat die Aufgabe, Fehl-
verhalten zu erkennen, anzusprechen und eine Änderung des Verhaltens zu bewirken. Hierzu ge-
hört auch ein Schutzkonzept, an das sich alle halten. Auf diese Weise kann die Kita ein zunehmend 
sicherer Ort für Kinder werden.

Fehlverhalten durch Fachkräfte kommt in jeder Kita vor.

• Habt ihr schon einmal deutliches Fehlverhalten einer Fachkra�  erlebt?
• In welcher Situation konntet ihr selbst einem Kind gegenüber nicht gewaltfrei bleiben?
• Wo im Kita-Alltag kommt Fehlverhalten besonders häu� g vor?

1 A. Prengel (2020): Ethische Pädagogik in Kitas und Schulen. Weinheim, Basel: Beltz, S. 8.

Gewaltfreie Erziehung: unerreichbares Ideal



RISIKOFAKTOREN

Was sind die Gründe für Gewalt in Kitas?



Fehlverhalten und Gewalt durch pädagogische Fachkrä� e hat multifaktorielle Ursachen. In den 
meisten Fällen spielt individuelles Versagen eine Rolle, häu� g vor dem Hintergrund belastender 
biogra� scher Erfahrungen. Aber auch strukturelle Mängel wie eine schlechte räumliche Ausstat-
tung, ein ungenügender Fachkra� -Kind-Schlüssel oder langfristige personelle Ausfälle erhöhen 
das Risiko, dass es zu Gewalt kommt.
Fehlverhalten wird zusätzlich gefördert, sobald Fachkrä� e Gewalt ignorieren oder verharmlosen. 
Wenn Team, Leitung oder Träger zu lange untätig bleiben, trägt dies zu einem Klima des Wegse-
hens bei.
Schließlich spielt situative Überforderung eine Rolle. Auslösende Faktoren für Gewalt sind zumeist 
Stress- und Krisensituationen, die sich auf dem Rücken von Kindern entladen.

Strukturelle und individuelle Ursachen begünstigen Gewalt in Kitas.

• Welche Rolle spielen schlechte Arbeitsbedingungen für Fehlverhalten?
• Wie könnt ihr euch selbst und im Team so stärken, dass die Kinder nicht unter 

eurer Überforderung leiden?
• Welche Schutzfaktoren verringern die Wahrscheinlichkeit für Gewalt?

Wann das Risiko für Gewalt steigt



FOLGEN

Welche Auswirkungen hat Gewalt in Kitas?



Unter Fehlverhalten und Gewalt durch eine Fachkra�  leidet in erster Linie das betro� ene Kind. 
Abhängig von Art und Schweregrad können Verhaltensau� älligkeiten, Entwicklungsbeeinträch-
tigungen, psychosomatische Beschwerden (z. B. Bauch- oder Kopfweh) sowie Kontakt- und Be-
ziehungsstörungen au� reten.
Bei den Eltern des Kindes stellt sich üblicherweise ein massiver Vertrauensverlust ein. Berichte über 
Fehlverhalten verbreiten sich unter Familien o�  schnell, manchmal angereichert durch Gerüchte. 
Auch für das Team und die Leitung hat das Fehlverhalten häu� g Folgen: Scham und Schuldgefühle 
können entstehen. In schweren Fällen kann das Image der gesamten Einrichtung und des Trägers 
in Mitleidenscha�  geraten, besonders wenn strafrechtliche Ermittlungen laufen oder die Presse 
darüber berichtet. 

Gewalt in der Kita hat Folgen für Kinder, Eltern, das Team, 
die Leitung und den Träger.

• Welche Folgen bei betro� enen Kindern habt ihr beobachtet?
• Wie lassen sich die Auswirkungen von Gewalt für Kinder mindern?
• Wie können Fachkrä� e, Leitung und Träger Vertrauen zurückgewinnen?

Wie Betroffene unter Gewalt leiden


